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Tierhalter, Unternehmen, Betrieb: 
Name, Vorname 
Firmenname 

Straße, Nr. Ortsteil 

PLZ, Ort 
 

Registriernummer ViehVerkV 
 

03 4_ _  _ _ _  _ _ _ _ 

 
 

Standort: (wenn abweichend von Tierhalteranschrift) 
Name / Farmbezeichnung 

Straße, Nr. 

Ort Ortsteil 

Datum der Überprüfung Anzahl der Tierplätze Anzahl der Ställe 

Datum der Einstallung Anzahl eingestallter Tiere Alter in Wochen 

 Verantwortliche Person     
 Bestand leer 

Betreuende Tierarztpraxis 

Betriebsart / Nutzungsrichtung 

Tierart:      Pute männlich                      Pute weiblich 

 Elterntiere  Mast 

 Stallhaltung  Aufzucht 

 Freiland   

  

 Rein-Raus System im Betrieb  Rein-Raus System je Stall 

 Sonstiges Vieh: ________, _________  gleichzeitige Haltung von Enten und Gänsen 

    

 
  



 Fragebogen Biosicherheit Geflügelpestverordnung PUTE  

 

Erstellt am:   29.03.2017 Geprüft am: 06.04.2017 Freigabe am:  Dokument.: Fragebogen PUTE 

durch: DiMa durch: LK CLP durch:  Version: 1.2 

   Seite 2/6 

 

Hygienevorschriften Ja  Nein Bemerkungen 

Biosicherheitsplan 
Folgende Dokumente sind diesem Fragebogen 
beizufügen: 
 

1. Lageplan des Betriebes mit: 
 

2. Grundrisse der Ställe mit allen Zugängen 
und Schleusen, den vorhandenen Reini-
gungs- und Desinfektionseinrichtungen für 
Fahrzeuge, Stiefel und Flächen 

 
3. Skizze zum Transport der Kadaver aus 

dem Stall bis zur Kadavertonne 
 

4. Skizze des An- und Abfahrtsweges des 
VTN-Fahrzeuges zum Kadavercontainer 
bei der Abholung 
 

5. Lage des Einstreulagers (mit Entfernung) 
 

6. Lage des Waschplatzes für Fahrzeuge 
 

   

Ist eine Stallkarte vorhanden? 
 

   

Werden die Verluste je Tag eingetragen? 
 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 
 
 

   

Wird die Legeleistung täglich dokumentiert? 
 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschrei-
ben! 
 

   

 
 

Früherkennung Ja Nein  
Werden Eigenkontrollen durchgeführt? 
 
Wenn ja, welche? 
 
Bitte unter Bemerkungen näher angeben! 
z. B. Laborergebnisse von Ausschlussuntersuchungen 
auf AI, etc. 
 

   

Erfolgt die Probenahme durch die Tierarzt-
praxis? 
 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschrei-
ben! 
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Ein- und Ausstallung von Geflügel von ge-
werblichen Ausstallfirmen 

Ja Nein Bemerkungen 

Werden die Schutzkleidung und die Geräte für 
das Personal der Ausstallfirma vom Betrieb 
gestellt? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 

  

 

Bringt die Ausstallfirma gereinigte und desinfi-
zierte Schutzkleidung und Geräte mit? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 
 

  

 

Ziehen sich die Mitarbeiter der Ausstallfirma 
die Schutzkleidung im Betrieb an? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 
 

  

 

Übernimmt die Ausstallfirma die Reinigung und 
Desinfektion der Schutzkleidung/Geräte? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 

  
 

 
 

Weitere Schutzmaßnahmen Ja Nein Bemerkungen 

Gibt es eine Hygieneschleuse? 
  

 

Folgende Dokumente sind diesem Frage-
bogen beizufügen: 
 

- Beschreiben Sie, wie Sie den reinen 
(sauberen) vom unreinen (schmutzi-
gen) Bereich in der Hygieneschleuse 
sichtbar getrennt haben (Foto oder 
Skizze beifügen) 

- Markieren Sie in dem Foto/in der Skiz-
ze, wo Sie Ihre Schutzkleidung anzie-
hen und wo Sie Ihre Straßenkleidung 
lassen 

- Beschreiben Sie das Schuhwerk, dass 
Sie im Stall tragen 

- Markieren Sie in dem Foto/in der Skiz-
ze, wo Ihre Schuhdesinfektionswanne  

- Wie häufig wechseln Sie das Desinfek-
tionsmittel in der Wanne? 

 

  

 

Gibt es in jedem Stall ein Handwaschbecken? 
   

 

Gibt es in jedem Stall Desinfektionsmittel zur 
Hände- und Oberflächendesinfektion? 
 

  
 

Waschen und desinfizieren Sie sich vor jedem 
Betreten des Stalles die Hände? 
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Kann Ihre Hygieneschleuse nass gereinigt und 
desinfiziert werden? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 
 

  

 

Werden die Geräte und Maschinen nach jeder 
Ausstallung/Verwendung gereinigt und desinfi-
ziert? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 
 

  

 

Wird der Verladeplatz nach jeder Ein- und 
Ausstallung gereinigt und desinfiziert? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 
 

  

 

Werden die Ställe nach jeder Ausstallung ge-
reinigt und desinfiziert? 
Wenn nicht, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben! 
 

  

 

Wie lange stehen die Ställe zwischen den 
Durchgängen leer? 

  
Tage: 

Werden Fahrzeuge, Maschinen und sonstige 
Gerätschaften überbetrieblich eingesetzt? 
Überbetrieblich:  

- Befahren öffentlicher Straßen,  
- an anderen Beständen vorbei,  
- andere Reg.-Nr. nach ViehVerkV 

Wenn ja, bitte unter Bemerkungen genaue 
Angaben dazu! 

  

 

Wie erfolgt die Reinigung und Desinfektion der 
Fahrzeuge, Maschinen und Geräte nach über-
betrieblichem Einsatz?  
 
Bitte genau beschreiben! 
 
 
 

  

 

 
 

Bauliche Schutzmaßnahmen  Ja Nein Bemerkungen 

Ist der Betrieb eingezäunt?    

Sind die Dächer der Ställe wildvogelsicher? 
- Öffnungen mit Gittern etc. verschlossen 

  
 

Wie wird die Einstreu gelagert? 
Bitte genau beschreiben! 

- allseitig geschlossene Halle, 
- durch Netze oder Planen gesicherte 

                offene Hallenseite, 
- Rundballenmiete mit Folie und Vogelschutznetz 
- im Stall 

- etc. 

  

 

Gibt es Gewässer (Löschwasserteich, Rück-
haltebecken, Teich, Bach) auf oder neben dem 
Betriebsgelände? 
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Sind die Gewässer auf dem Betriebsgelände 
gegen Einflug von Wasservögeln gesichert? 
Wenn ja, wie genau? 

- Netze 
- Überspannungen 

- etc. 

  

 

Können Wildvögel an das Futter gelangen? 
 

  
 

 
 

Management-Schutzmaßnahmen  Ja Nein Bemerkungen 

Wird nach dem „Rein-Raus-Prinzip“, vorzugs-
weise auf Betriebsebene, verfahren? 
Wenn nein, dann bitte unter Bemerkungen beschreiben, 
wie verfahren wird. 
 

  

 

Erfolgt die Entmistung, Reinigung und Desin-
fektion direkt nach dem Ausstallen? 
Wenn nein, wann dann? 
 

  

 

Werden Tiere auf dem Betrieb während der 
Mast umgestallt? Wenn ja, wann?   

 

Erfolgt ein Vorgreifen von Tieren zur Schlach-
tung?   

 

Werden Futtervorräte zwischen Herden ge-
tauscht? 
 

  
 

Werden tote Tiere, Brucheier etc. täglich aus 
den Ställen entfernt? 
Wenn nein, wann dann? 

  
 

Werden die Verkehrsflächen nach jedem Fahr-
zeugverkehr gereinigt? 
Wenn nein, wann dann? 

  
 

Gibt es kreuzende Wege auf dem Betrieb? 
   

 

Werden die  Räder von Fahrzeugen, die Ein-
streu in die Ställe transportieren, vor der Ein-
fahrt gereinigt und desinfiziert? 
Beschreiben Sie das Verfahren! 

- Desinfektionswannen  
- Desinfektionsmatten 
- Rückenspritze etc. 

  

 

Gibt es für jeden Stall eigene Geräte und Ma-
schinen? Sind diese markiert (z. B. farbliche 
Kodierung)? 
Bitte genau beschreiben! 
 

  

 

Beschreiben Sie das Verfahren des Einstreu-
ens der Ställe (vom Strohlager bis zur Vertei-
lung im Stall). Wie häufig wird während des 
Mastdurchganges eingestreut? 
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Wie verhindern Sie, dass sich Wildvögel auf 
dem Gelände „wohlfühlen“? 
Beschreiben Sie die von Ihnen ergriffenen 
Maßnahmen. 

- Verhindern des Nistens  
- Beseitigung von Futterresten auf Freiflächen 
- Gras kurz halten, Entwicklung von Samen verhindern 
- Bäume und Sträucher unattraktiv für Wildvögel halten 
- Fallobst etc. entfernen 

- Entwässerung, Pfützen und Wasseransammlungen 
beseitigen, Teiche etc. mit Netzen überspannen 

 

  

 

 
 

Schadnagerbekämpfung Ja Nein Bemerkungen 
Wer führt die Schadnagerbekämpfung durch? 
 

  
 

Wie viele Köderboxen sind vorhanden? 
Bitte die Anzahl benennen: 

a) in den Ställen 
b) im Außenbereich 

  

 

Gibt es einen Plan, in dem die Standorte der 
Köderboxen eingetragen sind? 

  
 

Wird die Bekämpfung der Schadnager doku-
mentiert? 
 

  

 

 
 

Kadaverlagerung Ja Nein Bemerkungen 

Wie erfolgt das Einsammeln der toten Tiere in 
den Ställen? 
Beschreiben Sie das Verfahren! 
 

  

 

Wie erfolgt das Verbringen der toten Tiere aus 
den Ställen? 
Beschreiben Sie das Verfahren! 
 

  

 

Wie viele Kadaverbehälter gibt es im Betrieb? 
 

  
 

Zeichnen Sie in Ihren Lageplan ein, wo Ihre 
Kadavertonne bis zur Abholung steht!   

 

Werden die Kadaver bis zur Abholung durch 
die Tierkörperbeseitigung gekühlt gelagert?     

 
     

 

Ist der Kadaverplatz, auf dem der Kadaverbe-
hälter steht, befestigt?     

 
     

 

Wie oft reinigen und desinfizieren Sie den Ka-
davercontainer?  

 
 

 

 
 
_____________________________  ___________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Tierhalter / Verantwortlicher 


